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Haltestelleninsel Arabellapark
Antrag Nr. 14-20 / B 07688 des Bezirksausschusses des 13. Stadtbezirks vom 12.03.2020

1 Anlage

Sehr geehrter Herr Ring,

der Bezirksausschuss beantragte am 12.03.2020, die Gegebenheiten an der Haltestelleninsel 
Arabellapark in Augenschein zu nehmen und eine baldmöglichste Änderung einzuplanen und 
auszuführen (es sind derzeit keine abgesenkten Stellen in der durch massive Randsteine 
gebildeten Umrandung vorhanden).

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die Stadtwerke München GmbH/ Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (SWM/MVG)
um Stellungnahme gebeten, die uns Folgendes mitgeteilt hat:

„Nach Inaugenscheinnahme konnte festgestellt werden, dass es an beiden Stirnseiten des 
Busbahnhofs Absenkungen bei der Platte des Busbahnhofs wie auch bei der Zuwegung gibt. 
Diese abgesenkten Zugangsstellen sind auch über Rampenbauwerke aus Richtung 
Rosenkavalierplatz sowie dem umliegenden Straßennetz gut erreichbar.

Auf der Planübersicht (Anlage) kann man die barrierefreie Zuwegung erkennen. Die anderen, 
nicht eingezeichneten Zugangsmöglichkeiten enden als Treppenanlage vor dem Busbahnhof 
und blieben unberücksichtigt. Mit roten Pfeilen sind im Plan die Stellen der vorhandenen 
Absenkungen markiert.
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Bei einer zukünftigen barrierefreien Umgestaltung dieses Busbahnhofes werden wir prüfen, ob
eine Optimierung der Zugänglichkeit möglich ist. Leider können wir noch keine Aussage 
treffen, wann eine zukünftige Umplanung und ein dann folgender Umbau erfolgen wird.“

Wir hoffen auf Ihr Verständnis für die von der MVG dargelegten Situation und möchten uns für 
Ihr Engagement im Sinne der Bürgerinnen und Bürger bedanken.

Mit freundlichen Grüßen 
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